
Ordnungsbehördliche Verordnung der Landeshauptstadt Potsdam über das 
Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem Anlass für das Jahr 2006 vom 
02.03.2006 
 
Auf Grund 
 

• des § 14 Abs. 1 Satz 2 des Gesetzes über den Ladenschluss (LSchlG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 02. Juni 2003 (BGBl. I, S. 744), zuletzt geändert 
durch Siebtes Gesetz zur Änderung des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen vom 07. Juli 2005 (BGBl. I, S. 1954 [1968]) 

• § 26 des Gesetzes über Aufbau und Befugnisse der Ordnungsbehörden – 
Ordnungsbehördengesetz (OBG) – in der Fassung der Bekanntmachung vom        
21. August 1996 (GVBl. I, S. 266), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes zur 
Änderung des Brandenburgischen Polizeigesetzes vom 29. Juni 2004 (GVBl. I,       
S. 289, [294]) 

• Nr. 3.1.5 der Anlage zu § 1 Abs. 1 der Verordnung zur Regelung von 
Zuständigkeiten auf dem Gebiet des sozialen und medizinischen Arbeitsschutzes 
vom 25. September 1999 (GVBl. II S. 539) 

 
wird vom Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Potsdam als Kreisordnungsbehörde 
gemäß Beschluss der Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam vom 
01.03.2006 folgende Ordnungsbehördliche Verordnung erlassen: 
 
 
§ 1 Öffnungszeiten an Sonntagen 
 
Verkaufsstellen dürfen in der Landeshauptstadt Potsdam von 13:00 bis 18:00 Uhr geöffnet 
sein: 
 
1. am 23. April 2006,   aus Anlass des „Tulpenfestes“ 
 
2. am 14. Mai 2006,   aus Anlass des „Internationalen Begegnungsfestes“ 
 
3. am 03. September 2006,  aus Anlass des „Töpfermarktes“ 
 
4. am 05. November 2006,  aus Anlass der „11. Potsdamer Bildungsmesse“ 
 
 
§ 2 Arbeitnehmerschutz 
 
Bei der Beschäftigung von ArbeitnehmerInnen auf Grund dieser Verordnung sind der § 17 
LSchlG, das Arbeitszeitgesetz, der Manteltarifvertrag für den Einzelhandel in Brandenburg, 
das Jugendarbeitsschutzgesetz und das Mutterschutzgesetz einzuhalten. 
 
 
§ 3 In-Kraft-Treten, Außer-Kraft-Treten 
 
(1) Diese Verordnung  tritt eine Woche nach dem Tag ihrer Verkündung in Kraft. 
 
(2) Sie tritt am 31.12.2006 außer Kraft. 
 
 
 
Potsdam, den 02.03.2006 
 
 
Jann Jakobs 
Oberbürgermeister 


